
Wichtiges zum Präsenzunterricht in der RS Vechelde 
 
1. Einhaltung des Hygieneplans 
Die Einhaltung des hier dargestellten Hygienekonzepts ist oberstes Gebot. 
Sollten die Schülerinnen und Schüler die Regeln nicht befolgen, können sie nicht am Präsenzunter-
richt teilnehmen und müssen unverzüglich den Weg nach Hause antreten. 
 
2. Meldepflicht 
Krankheits- und Verdachtsfälle im Zusammenhang mit dem Corona-Virus sind der Schule unverzüglich zu 
melden. 
 
3. Organisation des Präsenzunterrichts 
Alle Lerngruppen werden in A- und B-Gruppen geteilt, welche die Schule an unterschiedlichen Tagen besu-
chen. Sind die Schülerinnen und Schüler nicht in der Schule, werden die gestellten Aufgaben weiterhin von 
zu Hause bearbeitet. 
In den Pausen wird jede Lerngruppe von einer eigenen Aufsichtsperson begleitet und hält sich ausschließ-
lich in dem ihr zugewiesenen Bereich auf. 
 
4. Organisation der Unterrichts- und Pausenzeiten 
Die Unterrichtstage beginnen gestaffelt, d.h. entweder zur ersten oder zur zweiten Stunde und erstrecken 
sich über vier Schulstunden. Die Pausenzeiten finden jeweils in einem Versatz von 5 Minuten statt. 
 
5. Persönliche Hygiene/Verhaltensweisen 

 beim Auftreten von spezifischen Symptomen zu Hause bleiben. 

 Einhalten des Mindestabstands von 1,50 m 

 mit den Händen nicht ins Gesicht fassen 

 kein körperlicher Kontakt zu anderen Personen 

 Sämtliche Gegenstände in der Schule bleiben möglichst unangetastet 

 Einhalten der Hust- und Niesetikette 

 regelmäßiges Eincremen der Hände gegen Austrocknung 

 Desinfektionsmittel für Hände ist mitzuführen und wird nicht geteilt. 

 ein Mund-Nasen-Schutz darf, muss aber nicht getragen werden. 

 Arbeitsmaterial muss zwingend selbst mitgebracht werden, da es nicht geteilt werden darf. Andern-
falls ist eine Mitarbeit nicht möglich. 

 Händewaschen erfolgt mit Seife für mindestens 20-30 Sekunden. 

 Desinfektion nach dem Husten oder Niesen, nach dem erstmaligen Betreten des Schulgebäudes, 
vor dem Essen, vor dem Aufsetzen und nach dem Absetzen eines Mund-Nasen-Schutzes, nach dem 
Toiletten-Gang. 
 

6. Raumhygiene 
- es besteht eine feste Sitzordnung, welche protokolliert und in der Schule archiviert wird. 
- die Lehrkraft sorgt für eine regelmäßige Lüftung des Raumes 
- die Computerräume werden nicht genutzt. 
 
7. Hygiene im Sanitärbereich 
-In den Toilettenbereichen stehen für die Schülerinnen und Schüler ausreichend Seifenspender und Einmal-
handtücher zur Verfügung. Beim Verlassen der Toilette sollte die Tür mit dem zuvor benutzten Einmalhand-
tuch geöffnet werden. 

- Die Toiletten werden einzelnen Gruppen zugewiesen. 

- Die Sanitärbereiche dürfen nur von einzelnen Schülerinnen und Schülern betreten werden. Verschmutzun-
gen der Toilette sind unverzüglich im Sekretariat zu melden. 

 

8. Weiteres zum Infektionsschutz 
- Der Kiosk bleibt bis auf Weiteres geschlossen 
- Der Verwaltungsbereich darf nur in Notfällen und auf Nachfrage betreten werden. 
 
9. Wegeführung und Bus 
- Innerhalb des Schulgebäudes sind die markierten Wege auf dem Boden zu befolgen 
- Nach dem Unterricht verlassen die Schülerinnen und Schüler unverzüglich das Gebäude und begeben sich 
direkt auf den Heimweg oder zur Bushaltestelle. 
- Der MNS, welcher bei der Nutzung des ÖPNV Pflicht ist, ist bereits an der Bushaltestelle zu tragen. 
- An der Bushaltestelle ist auch trotz MNS der Abstand zu wahren, insbesondere beim Einsteigen in den 
Bus. Die Ranzen werden mit 2 großen Schritten Abstand voneinander aufgestellt. 


